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Einladung
Ethische Fragestellungen gewinnen im Gesundheits- und Pflegebereich eine immer 
größere Bedeutung, allerdings nicht nur aus der Perspektive der unmittelbar Betrof-
fenen, sondern auch in der Perspektive der Einrichtungen der Gesundheitshilfe, ihrer 
Träger, ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, der Gemeinden sowie der Hilfeorgani-
sationen.

Welche Werte und moralischen Leitlinien sind für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
in katholischen Einrichtungen im Umgang mit Patientenverfügungen und Vorsorge-
vollmachten handlungsweisend? Welche Unterstützungsmöglichkeiten bieten sie?

Das Ethikforum im Bistum Münster hat sich mit diesen Fragestellungen beschäftigt 
und eine Handreichung zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht erarbeitet. 
Sie leistet einen Beitrag zur Stärkung der ethischen Entscheidungskultur und zur 
ethischen Kompetenzbildung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Seit der gesetzli-
chen Neuregelung von Patientenverfügungen 2009 werden die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in den Diensten und Einrichtungen sowie in den Gemeinden zunehmend 
mit ethischen Fragstellungen konfrontiert.

Die Handreichung dient somit nicht nur dem privaten Studium, sondern ist vor allem 
gedacht für das gemeinsame Gespräch in den Träger- und Leitungsgremien, in den 
Dienstbesprechungen, in der Fort- und Weiterbildung und für den fachlichen Aus-
tausch.

Wir möchten Ihnen im Rahmen dieses Fachtages die Handreichung vorstellen und 
hoffen, Ihnen eine hilfreiche Unterstützung für Ihre Arbeit an die Hand geben zu 
können.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 

+ Dieter Geerlings
Weihbischof

Donatus Beisenkötter
Bischöfliches Generalvikariat Münster
Hauptabteilung Seelsorge

ETHIKFORUM
im Bistum Münster

2. Fachtag
28. Februar 2011



ab 14.00 Uhr Stehkaffee

14.30 Uhr Begrüßung und Einführung
  Dieter Geerlings, Weihbischof

14.45 Uhr Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
  Vorstellung der Handreichung 
  für katholische Einrichtungen und Dienste
  Prof. Dr. Antonio Autiero 

15.30 Uhr Pause

16.00 Uhr Wie gehen Institutionen mit der Frage um?
  Situation und Fragen aus der Praxis? 

Praxisstatements
  Dr. Wolfgang Clasen, Herz-Jesu Krankenhaus
  Agnes-Maria Terhart, Heilig-Geist Stift
  Hermann-Josef Bloch, St. Laurentius-Stift

  - Diskussion -

  Moderation
  Dr. theol. Alexis Fritz
  Leiter der Arbeitsstelle Theologie und Ethik
  Deutscher Caritasverband Freiburg

16.45 Uhr Empfehlungen für Dienste und Einrichtungen
  Dr. Arnd T. May

17.15 Uhr Ausblick
  Donatus Beisenkötter,
  Bischöfliches Generalvikariat Münster

Programm
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Anmeldung

Zielgruppe  Träger/Leitungen von
 Krankenhäusern,
 Caritas-Sozialstationen, 
 Ambulanten Pflegediensten,
 Altenheimen,
 ambulanten und stationären
 Hospizgruppen,
 Behindertenhilfeeinrichtungen,
 Pfarrgemeinden

Rückfragen  Hildegard Kuhlmann
Geschäftsführung Ethikforum
Telefon: 0251 8901-204

Ort  Ort  Ort Herz-Jesu-Krankenhaus Hiltrup GmbH
   Festsaal im Mutterhaus der Missionsschwestern
 Westfalenstraße 109, 48165 Münster-Hiltrup

Termin 28. Februar 2011, 14 bis 18 Uhr

Anmeldung bitte auf beigefügtem Anmeldebogen
bis zum 21. Februar 2011
bei Andrea Ahlers
Telefax: 0251 8901-4210
Telefon: 0251 8901-210
E-Mail: ahlers@caritas-muenster
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